
 

Die Dölauer Heide ist ein zu schützender Erholungswald ! 

  

Bekanntlich ist das 740 große Landschaftsschutzgebiet „Dölauer Heide“ eines der größten 
zusammenhängenden Waldgebiete in der näheren Umgebung der Stadt Halle (Saale). 
Zusammen mit der Saaleaue stellt die Dölauer Heide ein wichtiges Vernetzungswerk für 
die Entwicklung von Biotop-Verbundsystemen dar. Sie erfüllt vielfältige ökologische 
Funktionen, zum Beispiel für die Lufthygiene, und schafft günstige Lebensräume für 
Pflanzen und Tiere. Dies drückt sich u.a. auch in dem 62 ha großen Naturschutzgebiet 
Bischofswiese und in dem an die Dölauer Heide angrenzenden 16 ha großen 
Naturschutzgebiet Lintbusch aus. Ferner ist die Dölauer Heide ein sehr bedeutsames 
Naherholungsgebiet für die Menschen der Region. 
 

Jedoch finden immer wieder massive Abholzungen in der Dölauer Heide statt, welche sich 
u.a. in dem Waldgebiet zwischen Waldkater und Kolkturmberg manifestieren und selbst zu 
umfassenden Eingriffen in das 62 ha große Naturschutzgebiet Bischofswiese geführt 
haben. Nicht nur der Verlust von Gehölzen wie Eichen und Waldkiefern sowie die 
Zerstörung von Gehölzstrukturen beeinträchtigen das Naturschutzgebiet, sondern auch der 
Einsatz schwerer Räumtechnik. 
 

Mit dem Bebauungsplan Nr. 162 „Dölau, Wohngebiet am Heideweg“, bei dem auf einer 
Fläche von ca. 0,8 ha in 6 Mehrfamilienhäusern 39 Mietwohnungen und eine Arztpraxis 
sowie eine Tiefgarage entstehen sollen, besteht außerdem die dringende Gefahr, dass ein 
weiterer Verbindungskorridor der Dölauer Heide nach „außen“, ganz konkret zum 
Hechtgraben, verloren geht. Neben der Einschränkung des Austausches von Kalt- und 
Frischluft, verliert der Hechtgraben Aue, welche als Überflutungs- und Entwicklungsraum 
für Fauna und Flora dienen sollte.  
Abgesehen davon, dass eine derartige Wohnbebauung keinesfalls dem Ortsbild von Halle-
Dölau entspricht und zudem den Ziel- und Quellverkehr mit Motorisiertem 
Individualverkehr verstärkten dürfte. 
 

Dieser Entwicklung gilt es Alternativen entgegenzustellen ! 
Daher rufen der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. 

(AHA), die Bürgerinitiative Heideweg und die Initiative „Pro Baum“ für den 
Mittwoch, den 19.04.2017 zu einer ca. zweistündigen Frühjahrsexkursion in 

die Dölauer Heide und zum Heideweg auf ! 
Treff: 16:30 Uhr Knolls Hütte  Waldstraße 33  06120 Halle (Saale) 


